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Kleine Anfrage 
der Abgeordneten Bettina Stark-Watzinger, Christian Dürr, Markus Herbrand,  
Katja Hessel, Frank Schäffler, Dr. Florian Toncar, Grigorios Aggelidis, Renata Alt,  
Nicole Bauer, Jens Beeck, Nicola Beer, Dr. Jens Brandenburg (Rhein-Neckar), 
Mario Brandenburg (Südpfalz), Dr. Marco Buschmann, Britta Katharina Dassler,  
Dr. Marcus Faber, Otto Fricke, Thomas Hacker, Katrin Helling-Plahr,  
Dr. Christoph Hoffmann, Reinhard Houben, Ulla Ihnen, Olaf in der Beek,  
Gyde Jensen, Dr. Christian Jung, Dr. Marcel Klinge, Carina Konrad,  
Konstantin Kuhle, Ulrich Lechte, Till Mansmann, Matthias Seestern-Pauly,  
Frank Sitta, Judith Skudelny, Katja Suding, Michael Theurer, Stephan Thomae,  
Sandra Weeser, Nicole Westig und der Fraktion der FDP 

Ergebnisse des Staatssekretärsausschusses für nachhaltige Entwicklung 

Der Staatssekretärsausschuss für nachhaltige Entwicklung hat am 25. Februar 
2019 Ergebnisse seiner Sitzung veröffentlicht (www.bundesregierung.de/resource/ 
blob/975274/1583990/8570e75a824699e38f55726bc37518c4/2019-02-26-beschluss- 
sta-nhk-nachhaltige-finanzen-data.pdf?download=1). Darin formuliert er eine Posi-
tion und weitere Schritte im Bereich Sustainable Finance. 

Wir fragen die Bundesregierung: 
1. Welche Vertreter der Bundesregierung oder nachgelagerter Behörden haben 

an der letzten Sitzung des Staatssekretärsausschusses für nachhaltige Ent-
wicklung teilgenommen? 
a) Haben darüber hinaus weitere Teilnehmer an der Sitzung teilgenommen? 
b) In welcher Funktion haben die jeweiligen Teilnehmer teilgenommen? 
c) Wurden weitere Gäste eingeladen, die nicht teilnahmen?  

Wenn ja, welche Personen gehörten zum Einladungskreis? 
2. Liegt von der Sitzung des Staatssekretärsausschusses für nachhaltige Ent-

wicklung am 25. Februar 2019 ein Protokoll vor, das über den veröffentlich-
ten Beschluss hinausgeht? 
a) Falls ja, wird das Protokoll dem Deutschen Bundestag zugänglich ge-

macht? 
3. Wurde ein Termin für das nächste Treffen des Staatssekretärsausschusses für 

nachhaltige Entwicklung ausgemacht, und wenn ja, wann wird der Aus-
schuss das nächste Mal tagen? 
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4. Hat der Staatssekretärsausschuss über die Positionierung der Bundesregie-

rung hinsichtlich geplanter Vorhaben auf EU-Ebene zu Sustainable Finance 
gesprochen? 
a) Wenn ja, was waren die Meinungen und Positionen der jeweiligen Teil-

nehmer? 
5. Wurde in der Sitzung des Staatssekretärsausschusses für nachhaltige Ent-

wicklung über mögliche Zielkonflikte zwischen den ESG-Kriterien (En-
vironmental, Social und Governance) oder auch innerhalb der jeweiligen 
Kriterien gesprochen? 
a) Wenn ja, wie wird sich die Bundesregierung hinsichtlich möglicher Ziel-

konflikte positionieren? 
6. Teilt die Bundesregierung die Ansicht der Fragesteller, dass sich derzeit auf 

den ökologischen Bereich bei der Erarbeitung von Vorhaben auf europäi-
scher Ebene konzentriert wird? 
a) Hält die Bundesregierung dieses Vorgehen für richtig? 
b) Wenn ja, wie will sie Zielkonflikte zwischen den ESG-Kriterien begeg-

nen? 
c) Wie hat sich der Staatssekretärsausschuss dazu geäußert? 

7. Wurde während der Sitzung des Staatssekretärsausschusses für nachhaltige 
Entwicklung über die geplante Taxonomie auf EU-Ebene gesprochen? 
a) Wenn ja, welche Meinung bzw. Meinungen wurden hinsichtlich der Ta-

xonomie im Ausschuss vertreten? 
8. Wie genau setzt sich die Bundesregierung auf EU-Ebene ein, dass die Ergeb-

nisse des Staatssekretärsausschusses für nachhaltige Entwicklung am 
25. Februar 2019 Eingang in die geplanten EU-Verordnungen und die ge-
plante Taxonomie finden? 

9. Teilt die Bundesregierung die Auffassung des Staatssekretärsausschusses für 
nachhaltige Entwicklung, dass ein Green Supporting Factor abzulehnen sei, 
da durch „reduzierte, bank- oder versicherungsaufsichtsrechtliche Kapitalan-
forderungen für politisch gewollte Investitionen, […] Risiken nicht adäquat 
berücksichtigt würden“? 
a) Falls ja, wird sich die Bundesregierung auf EU-Ebene gegen die Einfüh-

rung eines Green Supporting Factors aussprechen? 
10. Bis wann und wie soll geprüft werden, ob eine „Emission von grünen oder 

nachhaltigen Bundesanleihen in Deutschland innerhalb der vorgesehenen je-
weiligen Anschlussfinanzierungen wirtschaftlich ist“? 
a) Gibt es schon konkrete Zeitpläne, nachhaltige Bundesanleihen herauszu-

geben? 
b) Gibt es schon konkretere Pläne hinsichtlich des Volumens, das nachhal-

tige Anleihen ausmachen sollen? 
c) Gibt es schon konkretere Pläne hinsichtlich der Ausgestaltung? 

11. Was konkret versteht die Bundesregierung unter einer „Entwicklung einer 
Kommunikationsstrategie“? 
a) Auf welchen Kommunikationskanälen sollen Verbraucherinnen und Ver-

braucher informiert werden? 
b) Welches Ressort bzw. welche Ressorts werden dafür zuständig sein? 
c) Welche finanziellen Mittel werden im Haushalt dazu bereitgestellt wer-

den? 
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12. Bis wann soll der geplante Sustainable-Finance-Beirat aufgebaut werden? 

a) Welche konkreten Ziele und Aufgaben wird der Beirat erhalten? 
b) Wie oft soll dieser tagen? 
c) Wer soll den Beirat leiten? 
d) Welche Personen werden zum geplanten Sustainable-Finance-Beirat ge-

hören? 
e) Welche Auswahlkriterien liegen zugrunde? 
f) Wer konkret schlägt mögliche Mitglieder der Bundesregierung, der Fi-

nanzwirtschaft, der Realwirtschaft, der Zivilgesellschaft und der Wissen-
schaft vor? 

g) Wer entscheidet jeweils über die tatsächliche Berufung? 
h) Wurde schon auf Personen zugegangen, bzw. gibt es gar schon Zusagen 

von Personen, die im Beirat mitarbeiten werden?  
Wenn ja, wer? 

13. Was versteht die Bundesregierung konkret darunter, „Deutschland zu einem 
führenden Sustainable-Finance-Standort weiterentwickeln“? 
a) Wie wird die Bundesregierung den Erfolg hinsichtlich der Zielformulie-

rung konkret messen? 
b) Welche qualitativen und quantitativen Faktoren wird die Bundesregie-

rung nutzen? 
c) Hat die Bundesregierung schon Zeitpläne erarbeitet, bis wann die jewei-

ligen Ziele erreicht werden sollen? 
d) Hat die Bundesregierung zumindest schon teilweise Strategien ausgear-

beitet, mit denen die konkreten Ziele erreicht werden sollen?  
Wenn ja, wie sehen die Strategien konkret aus? 

e) Wie wird das Controlling hinsichtlich der Zielerreichung aussehen? 
14. Wie muss nach Meinung der Bundesregierung der wirtschafts- und finanz-

politische Strukturwandel konkret ausfallen, damit die „Transformation und 
Umsetzung“ hinsichtlich der Agenda 2030 gelingt? 

Berlin, den 13. März 2019  

Christian Lindner und Fraktion
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